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Amtsblatt zur Lailmcher Zeitung Nr. 2K3.
ssreitaa den 15. November 1907.

(4681) 3—1 Nr. 28.896.

Bonkurslmsschreilmng.
Preismedaillen-Wcttbewerb.

Das Ministerium für Kultus und Unter-
richt beabsichtigt die Schaffung einer Preis»
medaille, welche für verdienstvolle Leistungen
auf dem Gebiete des Schul» und Unterrichts»
wesens gelegentlich von Ausstellungen — aus'
genommen Kunstausstellungen — in Silber und
Bronze verliehen werden foll.

Behufs Erlangung von Entwürfen für
dicsc Medaille wird hiemit ein allgemeiner
Wettbewerb ausgeschrieben.

Die Medaille, welche einen Durchmesser
von 65 mm erhält, soll aus der Aversseite die
Bezeichnung «Ehrenpreis des k. k. Ministeriums
für Kultus und Unterricht» führen. Writers
soll auf der Medaille an entsprechender Stelle
jeweilig der Name der Ausstellung, bezw. des
Beliehenen angebracht werden können.

An diesem Wettbewerbe tonnen nur öfter«
reichische Staatsbürger, die in den im Reichsrate
vertretenen Königreichen und Läudcrn ihren
ständigen Wohnsitz haben, teilnehmen.

Die Entwürfe sind in Gips mit einem
Durchmesser von 195 mm, also im Größeuver»
hältnisse 1 : 3 und in vollkommen dnrchgcbil»
detem Zustande zu liefern, itompositionen (Avers«
und Reversscite» und Form der Medaille wird
ganz in das Belieben der konkurrierenden
Künstler gestellt.

Dem Preisgerichte steht ein Betrag von
5000 Kronen znr Verfügnuq, der nach Ermessen
des Preisgerichtes unter Verücksichtiguug der
künstlerischen Qualität und der besonderen Eig'
nung der Entwürfe für den bestimmten Zweck
unter die Konkurrenten znr Verteilung gelangt.
Der erste Preis, dessen Zuerkmmmg die An«
nahine znr Ausführung in sich schlicht, wird
jedoch mit mindestens 8000 Kronen bemessen,
worin auch das Honorar für den Künstler in>
begriffen ist. I n Ermangelung eines zur Aus»
führuug vollkommen geeigneten Entwurfes kann
das Preisgericht von der Zurrlrnuung eines
ersten Preises absehen.

Die Entwürfe müssen
bis 3 1 . J ä n n e r 1908,

12 Uhr mittags, im k. l. Ministerium für Kultus
und Unterricht eingereicht sein. Die Entwürfe
sind mit einem Kemiworte zu versehen. Das
Kennwort ist außerdem auf einem verschlossenen
Briefumschlage anzubringen, der die Angabe
von Name, Charakter und Wohnort des Be-
werbers zu enthalten hat. Kennzeichen sind
unzulässig.

Das Eigentum an dem mit dein I. Preise
ausgezeichneten Entwürfe erwirbt das Mi»i>
sterium für Kultus und Unterricht.

Die übrigen Entwürfe werden innerhalb
4 Wochen nach erfolgter Preiszuertennung den
mit dem Kcnnworte und dem seinerzeit erhaltenen
Empfangsscheine sich ausweisenden Personen im
Ministerium für Kultus und Unterricht aus«
gefolgt. Nach Ablauf von 4 Wochen erlischt
für das Ministerinn, die Haftung für die bis
dahin nicht abgeholten Entwürfe.

Das Ergebnis des Preisgerichtes wird
verlautbart werden.

Die Entscheidung des Preisgerichtes erfolgt
mit Stimmenmehrheit und ist bei Stimmen«
gleichheit jene Ansicht Beschluß, welcher der
Vorsitzende des Preisgerichtes beigetreten ist.

Das Preisgericht hat sein Urteil über die
Zuerkennung der Preise eingehend zn begründen.

Nach erfolgtcr Entscheidung des Preis,
gerichles werden die eingesandten Entwürfe
durch 14 Tage an geeigneter Stelle öffentlich
ausgestellt

Als Preisgericht fungiert die ständige
Kunstlommission des Ministeriums für Kultus
und Unterricht, Sektion für bildende Kunst.
Das Preisgericht besteht demnach unter Vorsitz
des Seltionschefs im k. l. Miuistcrium für Nultus
und Unterricht, Dr. Max Grafen Wiclenburg,
aus nachstchcuden Mitgliedern: Professor an der
Akademie der bildenden Künste in Wien, Sien-
mund L'Nllemand, Professor an der Akademie
der bildenden Künste in Wien, Edmund Hellmer,
Se. Exzellenz Karl Graf Lancloronsli - Vrzezie,
Geheimer Rat in Wien. Professor an der Ata»
demie der bildenden Künste in Wien, Heinrich
Lefler, Professor an der Akademie der bildenden
Künste in Wien, Oberbaurat Fried. Ohmann,
ordentlicher Universität? - Professor, Hostaplan,
Dr. Heinrich Swoboda, Wien, Profesfor an der
Akademie der bildenden Künste in Wien, William
Unger, Professur an der Akademie der bildenden
Künste in Mien, Obcrbanrat Otto Wagner,
Professor an der Akademie der bildenden Künste
in Wien, P. Kaspar Ritter von Zumbusch.

Von der k. l . Landesregierung für Kram.
Laibach, am 11. November 1907.

(4682) 3 - 2 Zur Z. 2l.590 sx 1907.

Kundmachung.
Die im Finanzwach'Kontrollbezirle Adels«

b cra. gelegene Iinanzw ach »Abteilung in Loitsch
wnd mit dem il». Ätuvcmoer 190? nach Idr ia
^ " ^ l . ' " Uoitsch dagegen eine Exvositur
d,eser Abwwng errichtet. Der Abteilung w

3brta nrirb ber (Steuevbejirf ^br ia , bet (£?>
pofttur in Soitfd) aber ber ©teuerbejir! üoitfd)
jur Ü&erroacfjimg jugenMefen.

Ä.!. ftinanj'JJireftion.
Saibad), am 12. 9Joüember 1907.

Št. 21.590 ex 1907.
Razglaflilo.

V priglodnem okraju finančne straže
Postojna ložeči oddelek tinančne stra/c v
Logatcu so 8 15. novembroni 1907 v Idrijo
prostavi, v Logatcu pa se ekspozitura tega
oddelka ustanovi. Oddolku v Idriji se davčni
okraj Idrija, ekspozituri v Logatcu pa davčui
okraj Logatoc v nadzorstvo prideli.

C. kr. finančno ravnateljstvo.
Ljubljana, dno 12. novetnbra 1907.

(4659) 3—2 Z. 23.772.

Kundmachung.
Die beiden Plähe der U n t o n i a Lerch«

schen F r ä u l e i n s t i f t u n g im Iahresertrage
von je ?4 X 6li l> werden mit den Anfalls«
terminen vom N . Jänner, beziehungsweise vom
2l). Dezember 1907 hiemit zur Wicderbcsetzung
ausgeschrieben.

Zum Gennsse dieser Stiftung sind bernfen
adelige Fräulein vom erreichten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahre, welche in Laibnch
wohnen, arm und entweder elternlos oder doch
vaterlos sind, in Ermangelung von in Laibach
wohnhaften Bewerberinnen auch auderc in
Kram domizilierendc adelige Fränlein unter
den angegebenen Bedingungen.

Aspirantinnen auf diese Stiftung haben
die gehörig belegten Gesuche bis zum

I b . D e z e m b e r 1 9 0 7
hicramts zu überreichen.

Von der k. l . Uandcsressierung für Krai».
Laibach am 6. November 1907.

(4704) 3 - 1 Z. 27.629.
Kundmachung.

I n Preßer bei Franzdorf ist die Stelle
einer Vezirlshebamme mit der Iahresremnnera-
tion von 100 l i zn besetzen.

Die Gesuche sind
b i s 15. D e z e m b e r l. I ,

Hieramts einzubringen.
K. t, Bezirlshauptmannschaft Laibach, am

1 1 . November 1907.

St. 27.629.
Razglas.

V Preserjah pri Borovnici je služba
okrajne babice •/. letno plačo 100 K popolniti.

Prošnje vložo se naj tuuradno
do I 5. decem b r a t. 1.

(!. kr. okrajno glavarstvo v Ljubljani'
dno 11. novembra 1907.

(4683) C._I. 127/7

Oklic.
Zoper zapušČino Tomo Milakovic

iz Glušinje, koje bivališče je neznano,
so je podala pri c. kr. okrajni sodniji
v Kostanjevici po Jožetu Bratina,
posestniku v Avguštinah, tožba zaradi
priznanja menjalne pogodbe. Na pod-
stavi tožbo določil se je narok za
U8tno sporno razpravo na dan

2 0. novembra 1907,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji,
v izbi št. 4.

V obrambo pravic tožene zapu-
Ščine se postavlja za skrbnika gospod
Anton Strauss star, v Kostanjevici.
Ta skrbnik bo zastopal toženo v ozna-
menjeni pravni stvari na nje nevar-
nost in stroŠke, dokler se ne oglasi
pri sodniji ali ne iraenuje poobla-
ščenca.

C. kr. okrajna sodnija Kostanje-
vica, odd. I, due 8. novembra 1907.

(4708) (^442/7, C. IV. 447/7 in C. IV. 456/7
2. 2. 1.

Oklic.
Zoper Josipa Teršan, posestnika,

gostilničarja in trgovca v Stanežičah
št. 3 pri St. Vidu, katerega bivališče
jo neznano, so se podale pri c. kr.
okrajni sodniji v Ljubljani po a) Jo-
sipu Šušteršič, posestniku in županu

v Seničici, b) Mibi Kovaču, posest-
niku v Dolnicah št. 7, in c) Antonu
Belec, posestniku v Št. Vidu, tožbe
zaradi a) 626 K 95 h, b) 400 K in
c) T)16 K 98 h s prip. Na podstavi
tožb določa se narok za ustno sporno
razpravo na dan

16. novembra 19 07,
in sicer ad a) ob 11. uri dopoldne,
ad b) ob o. uri popoldne in ad c) ob
4. uri popoldne, pri tem sodišču, v
sobi št. 50.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za skrbnika ad a) gospod
dr. Fr. Tominšek, ad b) gospod dr. K.
Triller in ad c) gospod dr. 0. Wal-
lentschag, vsi odvetniki v Ljubljani.
Ti skrbniki bodo zastopali toženca v
oznamenjeni pravni stvari na njegovo-
nevarnost in stroške, dokler se ta ne
oglasi pri sodniji ali ne imenuje po-
oblasßenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,.
odd. IV, dne 14. novembra 1907.

K l, Vtaatshengftendepot in Graz.
Nr. 1565 R..K. (4705) 2 - 1

Kundmachung.
« m 2«. November 1907 um 10 Uhr vormittags findet beinl t. f. Staatshengsten«

depot in Graz die Vssertverhandlung zur Vicherstelluna des für die nachbenannten
EtaatHhengstenftostcn während der I e i t vom 1. Jänner bis Ende Hezember 19H8
benötigten Vervflegöartilel statt.

Der Verpflegsbedarf belauft sich approximativ beim:

Posten Nr. 3 iu Selo
aus täglich 10 Portionen Brot in Laibform u 875 x, während der Bcschälzeit, das ist vom
l. März bis 30. Juni 1908; auf täglich 48 Portionen Brot in Laibform ä 875 8. außerhalb

der Beschälzcit.
Die mit einer l X-Stemprlmarle versehenen schriftlichen Offerte müssen uebst einem

10"/, Vadium des nach dem augebotenen Preise berechneten Wertes der gesamten Leistung im
Baren oder lautionsfähigen Wertpapieren (Sparkassebüchel werden nicht angenommen^ bis

spätestens 2«. November 1907,
10 Uhr vormittags, beim obigen Depot überreicht, beziehungsweise eingelangt sein.

I n dem Offert ist ausdrücklich zu erklären, daß der Offerent den beim l. t. Staatsheugsten-
depot in Graz, sowie bei dem Staatshengstenposten Nr. 3 in Selo bei Laibach aufliegenden,
die Stelle der Offertverhandlungs»Bedingnisse vertretenden Vertragsentwurf vom 24. August
1907 eingesehen habe uud sich den im Entwürfe aufgenommenen Bedmgnngcn in allen
Punkten (88) unterwerfe.

Auf mündliche, sowie auf später schriftlich oder telegraphisch beim l. k. Staatshengsten'
depot in Graz überreichte oder auf etwa direkt beim t. k. Acterbauministerium eingebrachte,
fowie auf nicht vollständig instruierte oder ausgestellte Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein Offert einbringen, so haften sie für dasselbe
zur ungeteilien Hand, das heißt, alle für einen und einer für alle.

Durch die Überreichung des Offertes und Übernahme desselben durch das k. t. Staats»
Hengstendepot in Graz ist der Offcrent wohl an sein Offert bis znr bezüglichen Entscheidung
des l. t. Ackerbauministeriums gebunden, demselben erwächst abcr liicdurch gar kein Recht und
lein Anspruch auf die Annahme seines Offertes, nachdem sich das t. k. Ackerbauministeiium die
uneingeschränkte Wahl unter dc» eingebrachten Offerten und, wenn keines derselben ihm an«
nehmbar erscheint, die Ausschreibung einer neuerlichen Osfertvcrhandlnng ober Hintangabe aus
freier Hand vorbehalten hat.

Die Ofsereuten verzichten bezüglich der Erklärung des k. k. Ackerbanministeriums über
die Annahme ihrer Offerte auf die Einhaltung der im 8 862 des a. b. G.»B. festgesetzten
Fristen auf die Annahme eines Versprechens.

Osfcrenten, welche mit dem Depot noch in keinem Geschäftsverhältnisse gestanden sind,
haben ein Zeugnis über ihre Solidität und Fähigkeit zur Übernahme des Geschäftes beizubringen.

Derlei Zeuguisfc werden über Ansuchen der Osferentcn für im Handelsregister proto-
lollierte Firmen von den Handels» und Gewerbelammern, für nicht protokollierte Gewerbe»
und Handelstreibende, fowie für Landwirte durch die nach dem Wohnorte zuständigen poli«
tischen Behörden I. Instanz ausgestellt. Dem bezüglichen Gesuche hat der Offerent die für das
Zeugnis erforderliche Stcmpelmarle zuzulegen.

Der Osserent bekommt von der das Zcuguis ausfertigenden Stelle in die Hand bloß
einen kurzen Bescheid ausgefolgt, dahinlautend, daß das angesuchte Zeugnis direkt au das die
Verhandlung abführende Staatshengstendcpot in Graz geleitet werden wird und hat somit
dem Offerte vorläufig diesen Bescheid beizulegen.

Die Erlangung sowie die Absendung dieser Zeugnisse soll derart rechtzeitig eingeleitet
werden, daß selbe längstens an dem der Verhandlung vorangehenden Tage beim k. t, Staats»
Hengstendepot in Graz einlangen können.

Gemeinden, landwirtschaftliche Vereine (Korporationen, Lagerhäuser) sind vom Erläge
des Vadiums und der Kaution befreit, sie haften aber gleich den andern Unternehmern für
ihre Anbote und alle damit übernommenen Verbindlichkeiten.

Produzenten kann eine Befreiung vom Erläge des Vadiums uud der lrautio» für Ar»
titcl gewährt werden, welche sie selbst produzieren, wenn sie eine gnncindeämtliche Bestätigung
beibringen, daß ihr Anbot ihre ProdultionÄfähig^it nicht überschreitet. Dieselbe» müssen aber
schriftlich erklären, daß sie für die Erfüllung der übernommenen Verbindlichkeit mit ihrem
gesamten Vermögen haften.

G r a z , am 10. November 1907.

Vom k. t. Staatshengstendepot in Graz.

Offert - Morrnulare.
Ich Endesgefertigter, wohnhaft in erkläre infolge

Ausschreibung vom 10. November 1907, Nr. 156b R.»K. die Abgabe der in» Subarrendierungs»
wege ausgeschriebenen Erfordernisse, und zwar in der Station

zu . . . d, sage !> Per Portion Brot in Laibform k 875 5,
zu X .. l l , sage ^ K per 100 1 ^ Hafer,
zu X . . l>, sage l l 1, per 100 kß Heu,
zu l i .. l i , sage l l k per 100 kß Streustroh,
zu . . . . l i .. I i, sage K k per 100 kx Bcttenstroh,

auf die Zeit vom I . Iäuuer bis :N. Dezember 1908 übernehmen zu wollen und mache mich
verbindlich, fowohl die kundgemachte», als auch alle sonst bestehenden Tnbarrenbierungs«
Kontralt'Norschriftcn genau einzuhalten und für diefes Offert nicht nur mit dem Vadium per

X, fondern auch mit meinem gesamten Vermögen haften zu wollen.

Formulare für das Kuvert über das Dsfert:
An das

k. k. K t a a t s t z e n g ft en d e p o t
in Oraz.

Offert zur Verhandlung am 2»;. November 1907 infolge Kundmachung vom 10. No-
vember 1907, Nr. 1565 3t.»K. Belegt mit Kronen als Vadium.
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Anzeigebtatt.
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dttuytziette Sieisfwiante qzatio und jzan&o.
/*tna\ et a

Razpisuje se služba

občinskega tajnika
mestne občine Kranjske /. mesečno plačo 160 K.

Službo je nastopiti 1. januarja# 1908.
Prosilci, popolnoma zmožni slovenskega in nemškega jezika v govoru

in piöavi, vlože naj svoje z dokazi usposobljenosti in spričevali dosedanjega
«luzboyanja opremljene prošnje

do 15. deoembra 1.1.
pri podpisanemu županstvu.

Nlestno županstvo v Kranju
12. novombra 1907.

> AOITUIVe $
I Unseren Kunden oder solchen, die es werden wollen, erteilen wir

STICKUNTERRICHT
1

[ ans Jax - Nähmaschinen, insbesondere auf unseren jeder Kon-
[ kurrenz überlegenen Zentralbobbin- und Ring schiffmaschinen

j Anmeldungen werden zu jeder Tagesstunde im Geschäfte Wiener-
I 8tra888 17 entgegengenommen. (4712)

I

^ Vchuhiuarte: „Anker" ^ !

^ Er,,» iu, l/A

Z ^nllel-sain-rxpelles IZ
jU ist alö vorzuzlichsie schmerzstillende l i ^
/! und ableitcllde tfinrcilnmg dl l Er. >M
V t ä l t u n g e n usw. allsicuieul lliierlaniit^ M
« zum Preise von «0 h'. « I.-1U und 2 K l H
^ i «onätig in aNcn Apothelen. Brin, ^
^ Emlauf dicfto ülierall belicbtrn Haili<^ ^
^ mittels uel,,uc man nur Oiissinalslasch^n l/l
lln >n Schachteln init unsrer Schntzniarle ^
/̂  „ s l n k e r " an. dann ist man sicher, das M
^ Orinmalsr,.cussnis erhalten zn haben. V^

° ^ ^ in Prag, n-----;
"?> Elisabcthstraßc N r . 5 neu. «V-

^ l ^ V e r s a n d t ä g l i c h , ^ l ^
> ^ - " ^-,__^__^ ^ . . .. , ^ ? '

Gelddarlehen
an Personen jeden Standes (auch Damen)
zu 4% ohne Bürgon (Abzahlung 4 K monat-
lich), auch Hypothekardarlehen, besorgt
rasch J. Bohönseld, Budapest VII.,
Garalgasae 9. (Ketourmarke.) (4546)10-10

Geld-Darlehen
(ür Personen jeden Standes /auch Damen)
zu 49/o ohne Bürgen, Abzahlung 4 K monat-
lich, auch Hypothekardarlehen, besorgt rasch
Alex. Arntteln, Budapest, Alpärgaase
Nr. 10. Retourmarke erwünscht. (4(593) 10-2

Geld-Darlehen
an Personen jed. Standes (auch Damen) zu
4 Prozent ohne Bürgen, Abzahlung 4 K
monatlich, auch Hypothokar-Darlehon, effekt.
das Eskomptebureau D. S. Soheffer in
Budapest, VII., Baroß-ter 13. Retourmarke.

(4662) 10—2

(4684) L. 5/7, P. 189/7

9. 1.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišČe v Rudolf0-

vem je na podstavi odobrila c. kr.
okrožnega sodišča v Rudolfovem, po-
deljenega z odloöbo od 18. oktobra
1907, opr. st. Nc. I. 112/7/1, delo
Alojzija Sajovic, pristojnega v občino
Prečna, zaradi sodno dognane be-
dosti pod skrbstvo in mu postavilo
gospoda Ignacija Wallaschek, obČin-
skega tajnika iz Hruševca št. 1, za
skrbnika.

C. kr. okrajno sodišče Rudolfovo,
odd. I, dne 11. novembra 1907.

Schone Wohnung
bestehend aus fünf Zimmern samt allem Zu-
gehör und Gartenbenützung, ist sofort in
Unt.-Schischka Nr. 90 zu vermieten.

Daselbst ist ein (4713) 2—1

Stall
für zwei Pferde zu vergeben. Näheres dort-
selbst im I. Stock.

jfor intelligente
}(erren

der deutschen und dor slovenischen Sprache
mächtig, können sich boi einem neuen Unter-
nehmen (471G)

täglich 4 0 bis 60 K verdienen.
Auskunft: Freitag1 und Samstag

von 3 bis 5 Uhr naohmittags im
Hotel Union, Zimmer Nr. 90.

Fugenlose Ä s I d U i n !
Leistungsfähige Firma dieser Branche suoht
einen, namentlich bei Baufirmen gut ein-
geführton ' W « ? Ä - * ; M < - « 5 # « S M * « Offerte
erbeten unter Chiffre: , ,Asbestfaßböden
Nr. 3388" an Budclf Mosse, Wien L,
Seilerstätte 2. (4714) 2—1

Schön behangenen

Vorstehhund
deutscher Kurzhaarrüde, weiß und braun,
sehr hübsch gezeichnet, im ersten Feld, mit
Zimmerdreasur, verkauft die QutSVerwal-
tung Rupertahof, Post Bndolfswert
in Unterkrain. (4715)

• M ^ P Ö P O F F ^
m (H mm - ,_ vornehmste
Ikm'r rxussisclie^ ̂
^tg^ TTieemarRe

Malendes 1908.
Österr. Kaiserkalender, kleine

Ausgabe K -'60
Prochaskas Familienkalender » 1-00
lllustr. Wiener Hausfrauenkai. > l'20
Jahresbote für Österr.-Ungarn » -'35
Dr. N. A. Jarisch' illustrierter

katholischer Volkskalender » --60
lllustr. Universalkalender, I.,

II., III., a » 240
Glücksradkalender für Zeit

und Ewigkeit » -60
EinBiedlerkalender . . . . » -*48
Der Glücksbote » 1-00
Kalender für Zeit und Ewigkeit » 100
Benziger Marieukaleuder . . » -*60
Ave-Maria-Kalender . . . . » -"60
Glöckloinkalender . . . . » -*50
Kalender des Deutschen Schul-

veroines, geb » 1-30
Illustr. österr. Volkskalender » l'OO
Wiener Bote » --70
Wiener Bote, geb > l*50
Neuer Wiener Bote . . . . > --65
Veteranen- und Landsturmkal. » 100
Auerbachs deutscher Kinder-

kaleuder » 120
Deutscher Kalender für Krain > 1*20
Dominikus-Kalender. . . . » -'60
Punschkalonder » --80
Münchner-Fliegende -Blätter-

Kalender • » T20
Konstitution. Österreichischer

15-Kreuzer-Kalender . . . » -"30
Münchner Kalender . . . . » T20
österr. Ilcibamraenkalender . > T60
Gartenlaube-Kalender . . . » 120 ;
Daheim-Kalender » 2'40 j
Almanach des kl. Witzblattes » --60 j
Kaviar-Kalender » 200 j
Dorfbarbior-Kalender . . . > -'60 j

Almanach der Lustigen Blätter K 1*20
Charitas-Kalender . . . . » -'80
Kalender für den österr. Land-

mann » -'70
Feuerwehrkamerad . . . . » 1-00
Soldatenfreund » 1*00
Glück auf » 100
Schalk-Kalender » -90
Simplicissimus-Kalender . . » 1*20
Grazer Schroibkalender . . » -"90
St. Josef-Kalender . . . . » -'80
Die heilige Familie . . . . » - 6 0
Christlicher Volkskalender . » -'60
Wiener Bilderkalender . . » -'JiO
Bauernkalender » --15
Kleiner Krakauer Kalender . » -'15
Auskunftskalender f. Geschäft

und Haus » 2-00
Neuer Krakauer Schreibkai. . » 1*15
Wiener Haushaltungsbuch . » 2-50
Hoffmanns Haushaltungsbuch » 2*40
Neuer Krakauer Schreibkai. . » - 2 5
Praktischer Notizbuch-Haus-

haltungskaleHder . . . . » 1*50
Goschäfts-Vormerkblätter . . » --70
Ge8chäfts-Auskunftskalender . » 1*20
Täglicher EinBchreibkalender » -'70
Neuester 20 - Heller - Schreib-

kalender » -'20
Österr. illustr. 20-Heller-Kal. » -'20
Kontor - Handbuch und Ge-

achäftskalender » 2*00
Tagebuch für Kontore etc. . > 2'40
Geschäfts-Vormerkkalender . » T60
Vormerkblätter » -'80

| Bureau-Kompaß > 3'00
| Kürschners Jahrbuch . . . » l"20

[ wie auch größte Auswahl aller
| Art Kalender.

55ix beadehen von

lg. v. K/oinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung (4697) H_l

Laibacli, Kongressplatz Nr. 2.
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Verlässliche, tüchtige

Bonne
welche I. und II. Klasse slovenisch nach-
helfen kann und im Häuslichen mithilft,
wird zu drei Knaben im Alter von fünf, sechs
und acht Jahren dauernd akzeptiert.
Offerte mit Photographie und Angabo der
Ansprüche sind an Frau Am. Suppanz,
Kaufmannsgattin in Prißtova (Steiennark),
zu richten. (4621) 4—4

^ ^ Gegründet 1842. ^^ fc .

T Wappen-, Schriften- F
I und Schildermaler I

Brüder Eberl
Laibach

MlklosiCBtraßo Nr. 6
Ballhanggasse Nr. 6.

Telephon 154. i3.iO7) 59
i mi^^^n !

Eiu heller Kopf
verwendet steta

Dr. Oetkers 2
Backpulver ft IS h. S
Vanillin-Zucker & IS h. ^
Puddingpulver ft 12 L. -
Millionenfach bewährte Rezepte

gratis. — Zu haben in allen
b e s s e r e n Konsum-, Delikateß- u.

Drogengeschäften. !

Schöne

Wohnung
Im Hause Nr. 14 in Gradlšče ist im I. Stock
eine schöne Wohnung, bestellend aus 4 Zim-
mern, Dienstbotenzimmer und allem Zugehör,
zum Februar-Termin zu vermieten.
Anzufragen beim Hausmeister. (4534) 7

Monatzimmer
elegant möbliert, mit separatem Eingang,
ist Gradiiöe Nr. 13, I. Stock, sofort zu
vermieten. Näheres dortselbst. (4679) 3—2

B Ü B M W W W I • M
IÄ» Haarmaiui & Reimer's mo

B Vanillin-Zucker H
jßm Köaüiche Würze, feiner u. bequemer fK
\ i w i e Vaui l l«. | _ !
faqjj 1 P i c k e b e n Qual ität pr ima . . . 1 9 h fcwj
P " ^ I , , e x t r a s t a r k 9 4 . P ^ j

H ^r- Stacker's Backpulver m
L~J eli. vor/ii(f]ichos, xuverlÜHKlcea fL^
•B Präparat, 1 Päckchen 13 b HK
1. J Concentrirtr L

B ^'* r O E l e g 1 " Essenz F
PJ Marke: Mar Elb P
^ J von unerreichter Lieblichkeit und Lg
EH Früiche des O-etchmackeB. uB
sj i,t yfcische K V- Vi Flasche K 1 4 0 Y\
BHS Zu haften In allen ban«r«n Qaaoh&fttt.. H H

4(i:i7j 4 1

Fleisch! Fleisch!
Vorsende Rindfleisch oder Kalbfleisch vom
Schlägel 5 kg Kn-20 franko gegen Nachnahme
Filr vollste Zufriedenheit leiste Garantie.
Ludwig Hersohlowltz, k. k. Staats-
beamten- Verbamlslieferunt Zator, Galizien.

(4657) 3 - 3

Unsere Weihnachtsprämie
Streifzüge eines Weltbürgers über unsere
Erde, dargestellt in Romanen, Sitten- und
Lebensbildern, Novellen und Skizzen aus allen
Weltteilen, See- und Matrosenleben, Insel-

leben etc., von

frieörich Qcrstäckcr
Meisterwerke des weltberühmten Erzählers,
in neuer Bearbeitung herausgegeben von

Paul Römer.

Erste billige gute Ausgabe mit künstlerischen Illustrationen.
26 Teile zusammengestellt in zwei gold-
geprägten Prachtbänden von zirka 1200 Seiten.

Großes P^ormat.

Vorzugspreis, so iaoge der Vorrat reicht, 5 Kronen
beide Bände elegant gebunden.

Erhältlich in unserer Haupt-Expedition

lg. v. RlBinmayp E Fed. Bamberg, Buchhandlung in Laibach
Kongreßplatz Nr. 2. (4538) 28—7

ITrischc Salami - ^ S L .
fl unter Beobachtung peinlichster Belnllohkeit ans bestem — —

^H Sohweinefleisoh hergestellt, bereits erhältlich in den meisten W^m
^M Käse-, Delikatessen-, üpezerei- uud Charcuteriegeschäfteu. t̂ L 5 ^
^W P ^ * Auf jeder Stange Bloiplombe mit registrierter Schutzmarke. • " " ^

(4700) 6-1

i MšfaM%G% ^^i^i^3ijKi#^^^^^^^""^C^^^^l^j^^^^^^in

j i ^ : •. Handholender
| l | fillä^^l^l^Einl aufgespannt K —"30. |
. JTJ —: TTT : jT •- 2 —i üi ̂  ui -: E -": f^ V" T U ~ ̂  " z ̂  ": T " f l j l i j 4 ! n ^ HI = HI = HI = III lUI ^ ^ ^J^TT^ T •• : "Tf^ m

I Wandnotizhalender |
I aufgespannt K --40. l1^®^!

ii =

| Zu beziehen TOÜ (46%) 8—1 1

( l g . v. Kleinmayr S Fed. Bambergs Buchhandlung |
1 in Laibach, Kongreßplatz 2. |
= LJUII •mi iiiiL-jiiii_jiiiiiiii» . , l m

K. k. österr. m? Staatsbahnen.

Auszug ans dem Fahrplane
gültig vom 1. Oktober 1907.

Abfahrt von Laibach (Stidbahn):
7 ITIir S f̂ i n . f rüh : Personen/.ug nach Aßline,

Tarvi«, Villach Südb.,G(lri StaaUb., Tiiest k.k.
Staatsb., Villach (über Rosonbaclj), Klagonsurt,
Prag.

7 U h r 7 M i n . f r ü h : Porsonon/.ug nnoh GroOlupp,
Rudolsewort, Strascha-Tiiplitz, Gotischeo |

9 ITIir 5 IHin. v o r m . : Fersnnen/ug nach Aßliog,
Villach (über Roaenbach), Klajjenfurt, Prag.

11 Dlir 40 M i n . v o v i n . : Personcnzut; ntioh Aßling,
Tarvi«, Villach Südb., (Jöri; Staatsb., Triost k. k.
Staatsb., Vrillach (über Kosenbacbj, Klagenfurt, j

1 U h r 5 M i n . u n c h m . : l'.'isonen/u^ nnch Groß-
lapp, hn<lolfHW«i't, Strascha-Tßplib, Gottsche«.

3 U h r 4 0 M i n . n n c u i n . : Pi?rsnntin/n? nach
Assling, Tarvi», Vitlacli SUdb., (lör/. Stnatsb.,
Triest k. k. Staatsb., Villach (über IloBenbach), I
KlHgenturt, Prag. |

7 U h r 1O M l u . Hbei id« : Fersonen/ucr nach GroD- j
lnpp, RudolfBwert, StraKoha-Töplitz, Gottschee. I

7 U h r 35 M i n . a b e n d » : Perpnnen^ugr nach
Aßlinp. Tarvis, Villach (üb. Rosenbach), Klagen-
furt, Prap. !

10 U h r 40 M i n . »»ncht«: PerKonenzug nach
AÜlirv. Tarvis, Villach SUdb., Görz Staatsb.
nnd triest k. k. Staatsb., Villach Südb. (über
Rosenbach).

Abfahrt von Laibach (Staatsbahn):
7 Uhr 28 Min. frflh : Personenzug nach Stein.
S Uhr 05 Min. nachm.: Persononzug nach Stein.
7 Uhr 10 Min. abends: Personemug nach Stein.

10 Uhr 50 Min. abends: Pereonenzng nach Stein (nur
an Sonn- und Feiertagen im Oktober). '

Ankunft in Laibach (Sfidbahn):
6 U h r 58 M i n . t r ü b : Pereoncnzug von Villach

Südb., Tarvis, ABling, Görz, Triest.

8 U h r 34 M i n . l'rikh: Personenzuf? vonGottschoe,
Strascha-Töplitz, Rudolsswert, (Jroßlupp.

I I U h r 15 M i n . v o r m . : PerBonanzap von Pvag,
Klaftenfun. Villach SUdb über Rosenbach und
Tarvis, Görz Staatsb., AOling.

2 U h r 3 2 M i n . n a c h m . : Pcrsorjoiizug von Oott-
schoe, Strugcha-Töplitx, Rudolfnwcrt, Groß'upp.

4 Uhr :t« M i n . n a c h m . : Personenzn^ von
Viliuch Südb., Tarvi«, Klagcnsurt, Villach (über
RosenbaclO, Görz Staulsb., Triost k. k. Staatsb.,
AÜling.

A U h r 50 M i n . « b e n d * : Personenzug von Prag,
Klagonsnrt, Villach (über Rosenbach), Aßling.

8 U h r 3 7 M l u . a b e n d s : Porsonenr.ug von Gott-
Bchee, Stra»uha-Tüpliti, Huilolfswcrt, Großlupp.

8 U h r 45 M i u . i ibendn: Personen/.ug von Villach
SUdb., Tarvi«, Klagensurt, Villach lüber Rosen-
bach), Triest k.k. Staat.nb.. Görz Staatsb., Aüling.

11 U h r 50 M i n . a b e n d » t Personenzug von Tar-
vis, Klagenfurt, Villach (üb. Rosenbach), Triest
k. k. StaatBb., Görz StaatBb., Aßling.

Ankunft in Laibach (Staatsbahn):
6 Uhr 46 Min. früh : Pfirsonen/.ug von Stein.

10 Uhr 5» Min. vorm.: Persow.rusug von Stein.
15 Uhr 10 Min. abends: Personenzug von Stein.
9 Uhr 55 Min. abend»: PernonnnzuK von Stein nor

an Sonn- und Feiertagen im Oktober).
Die Ankunfts- and Absahrls^eiton tind nach mirteleurnpajscher Zeit angegebon.

2283) 2si-üo Die k. k. Staatibahndlroktlon Triest

3 ülKHIioli Ha.3 «.»olRtigo!
H t M D U So wird manche Mutter ausrufen, wenn sie ihre

Kinder freudig erregt mit dem geschenkten Anlcr-Steinban»
^ issMssliMV ^ lasten sft ielen und immer schönere Bauten unter den kleinen

Händen erstehen sieht. Und wenn sie ferner beobachtet,
daß die Kinder ihre anderen Spielsachcn unbenutzt in der
Ecke stehen lassen und sich nur mit dem herrlichen Anler«
Vauspiel beschäftigen, dann sagt sie sich mit Recht: der

8teillbzull»8tW
?» st nicht nur das lehrreichste, sondern auch das bil l igste Geschenk. Es
l!' laun deshalb allen Müttern, die gleich günstige Erfahrungen mit ihrem Weih.
^, nachtsgeschenk machen wollen, nicht dringend genug angeraten werden, sich
t i eiligst von F. « d . «ichter «k Eie., .E. Hof» und Kammerlieferanten in
! W i e n , «., Opcrngasse 16, die neueste Preisliste über Anker.Steinbanlasten und
^ die ncueu Nichterschen Legespiele tommen zn lassen, damit sie in aller Ruhe
z> dcn passendsten Kasten auswählen können. Die reichillustrierte Preisliste
l s l'nthält eine genaue Beschreibung jedes einzelnen Kastens und eine
« ! ^ « Erklärung der sinnreichen Erganzungsordnung, durch die es ^ I ^
^ « i « > ^ möglich wird, jeden A n l e r . S t e i n b a u l a s t c n P l a n m ä ß i g ^ H »
, > . zu v e r g r ö ß e r n . ( 4 2 8 5 ) 2 - 1 /. >

Veil» Eilllllllse achte man «lus die W h M l e , M l " . ^ W ^ ^
D r u c k u n d V e r l a g v o n I g. v. tt l e i n m n n r <k F c d. V a n: l, e r g.


